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ANGEDACHT 

„Habt Salz in Euch und haltet Frieden  

untereinander.“ Mk 9,50 

Was für ein Monatsspruch mitten im Sommer! Die Tage sind 

lang und hell, es ist warm und sonnig. Viele von uns haben in 

dieser Zeit Urlaub, gehen auf Reisen. Es kommt zu Begeg-

nungen, zu Gesprächen mit Bekannten und Gleichgesinnten, 

aber auch mit Fremden und Unbekannten. Es ist die Zeit 

Neues zu erkunden und zu entdecken. 

Der Bibelvers schließt die sogenannten Jüngersprüche ab. Es geht um das Thema 

Nachfolge. Gottes Liebe, Gottes Botschaft in die Welt tragen, aber nicht um der Be-

lohnung willen, sondern aus Glauben und Vertrauen zu Gott heraus. Es geht nicht 

um die Größe und die Bedeutung unserer Taten. Es geht um die Motivation aus der 

heraus wir handeln.  

Habt Salz in euch – wie ist das zu verstehen? Wohl kaum wörtlich, sondern eher als 

Sinnbild, als Gleichnis. Salz wurde zur Zeit Jesu als etwas sehr Gutes angesehen. Um 

Fisch und Fleisch haltbar zu machen, legte man es in Salz ein. Es bewahrte die Le-

bensmittel vor der Fäulnis, vor dem Schlechtwerden. Heute haben wir moderne Kühl-

systeme und trotzdem kommen wir gerade in der Küche ohne Salz nicht aus. Wir be-

nötigen es als Gewürz. Ungesalzene Speisen schmecken fad und lasch. Wenn wir ganz 

und gar auf Salz verzichten, kann es für unseren Körper richtig gefährlich werden. 

Wir brauchen Salz zum Leben. Benutzen wir zu viel, macht es die Speisen ungenieß-

bar und  führt zu gesundheitlichen Schäden. Salz ist gut und wichtig in der richtigen 

Dosis.  

„Habt Salz in euch“ meint aus meiner Sicht den Glauben, den Geist Gottes. Tragt es 

in euch in der richtigen Dosis. Seid das Gewürz in der Schöpfung Gottes, macht den 

Menschen die Schöpfung schmackhaft, die Botschaft Gottes schmackhaft. Vertraut 

auf das „gute Salz“ (den heiligen Geist) in euch, denn es schützt euch auch. Traut 

euch zu würzen und davon abzugeben. Und haltet Frieden untereinander, tut es nicht 

auf Biegen und Brechen, nicht um jeden Preis, sondern friedlich. Manchmal ist weni-

ger mehr. Handelt in der Liebe Gottes. 

Ich wünsche Ihnen einen „würzigen“ Sommer mit vielen Begegnungen, die Sie 

„salzen“ können. Vertrauen Sie auf den heiligen Geist, der Sie überall hin begleiten 

möge, wenn Sie Neues entdecken und erkunden.   Ihre Petra Wagner 
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GOTTESDIENSTE JULI / AUGUST 

Monatsspruch Juli: (Ex 33,19) Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor 

dir vorüberziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir ausrufen. Ich gewähre Gnade, wem ich 

will, und ich schenke Erbarmen, wem ich will. 

03. Juli  6. Sonntag nach Trinitatis     Präd. Stief 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

10. Juli  7. Sonntag nach Trinitatis     Fam. Menz 

10.00 Uhr Lww Open-Air-Gottesdienst im Pfarrgarten „Oben ER“ 

     Mit Posaunenchor und anschließendem kleinen Imbiß 

17. Juli  8. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Hhs Einladung nach Holzhausen 

24. Juli  9. Sonntag nach Trinitatis     Stud. Milkau 

10.00 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

31. Juli  10. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Zhs Einladung nach Zuckelhausen 

Monatsspruch August: (Mk 9,50) Ihr habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander! 

07. August  11. Sonntag nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

14. August  12. Sonntag nach Trinitatis      S. Menz / Pfrn. Thiel 

14.00 Uhr Lww Gottesdienst zum Schuljahresbeginn und anderen Neuanfängen 
   mit Konfibank, anschließend Gemeindefest im Pfarrgarten 

21. August  13. Sonntag nach Trinitatis    Pfr. Bauer 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

28. August  14. Sonntag nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

09.30 Uhr Lww Einladung nach Zuckelhausen 

Monatsspruch September: (Jer 31,3) Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe 

ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. 

04. September 15. Sonntag nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

11. September 16. Sonntag nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

10.00 Uhr Lww Orgel-Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals 
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EINLADUNGEN 

Aus dem Seniorenkreis 

Unsere Zusammenkunft am 04. Mai 2016 stand besonders unter dem Zeichen der 

Ökumene, die als Gebets- und Wortgemeinschaft von verschiedenen Bekenntnissen 

gemeinsam gestaltet und begangen wird.  

Ja, dies trifft zu, denn seit Jahren gehören 16 Personen ev.-lutherischer und zwei Per-

sonen katholischer Konfession unserer Gemeinschaft an. Eine Besonderheit war der 

Vortrag des katholischen Pfarrers Runau über Himmelfahrt und Auferstehung.  

Dieses Thema brachte er uns sehr verständlich nahe. Wir freuen uns schon jetzt auf 

den 21. September 2016, da er gern zu uns wiederkommen möchte. Wir freuen uns 

immer über weitere Senioren, die unsere Runde vergrößern. 

Ihre Christine Thamm 

Gemeindefest 2016 

Auch in diesem Sommer wollen wir - rund um die Kirche - unser Gemeindefest fei-

ern. 

Im Anschluss an den Gottesdienst für Große und Kleine, Beginn 14.00 Uhr,  

in dem die jungen Schulanfänger, aber auch alle Menschen, die Neues beginnen, ein-

gesegnet werden, möchten wir Zeit miteinander verbringen - hier der Plan:  

 Kuchen, Kaffee und Getränke 

 kleiner Flohmarkt für Kinder, 

 Singen und Musik mit den „Wandernden Musikanten“, 

 ungewöhnliches Foto-Quiz, 

  Erwerbsmöglichkeit für „ultimative Liebertwolkwitzer Überraschungstüten“, 

 Kirchen- und (kleine) Turmführung, 

 Basteltisch, 

    Gespräche und Begegnung, 

    Abendsegen mit den Posaunen, 

 Ausklang am Grill… 

Kommen Sie, feiern Sie mit! Bringen Sie Freunde und Gäste mit! Und wenn Sie wol-

len: auch einen Kuchen oder Salat. Danke! 

Herzlich grüßt und freut sich auf Sie       

Ihr Gemeindeaufbau-Ausschuss 
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Abschied 

Kirchvorsteherin Dorothea Miseler hat ihr Amt als Kirchvorsteherin unserer Ge-

meinde zum 30. April 2016 aus beruflichen Gründen niedergelegt. Wir danken ihr für 

ihren bisherigen Einsatz im Dienst unserer Gemeinde und wünschen ihr und ihrer 

Familie für die berufliche und persönliche Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 

Neubeginn 

Für die Mitarbeit konnten wir Anja Müller aus unserer Gemeinde gewinnen. In der 

Sitzung am 24. Mai erfolgte die Berufung in den Kirchenvorstand und am 12. Juni 

führte Pfrn. Thiel Frau Müller im Gottesdienst in ihr neues Amt als Kirchenvorstehe-

rin ein. Frau Müller wird sich in der nächsten Ausgabe in bewährter Weise mit Foto 

und ein paar Zeilen ausführlicher vorstellen. Wir wünschen viel Kraft und Freude für 

den Dienst in unserer Gemeinde. 

Kirchgeldbrief 

Mit dieser Ausgabe lassen wir Ihnen nun die jährliche Bitte um Unterstützung durch 

Ihr Kirchgeld zukommen und freuen uns auf eine ebenso rege Beteiligung wie im 

letzten Jahr. Bitte beachten Sie, dass das EDV-Programm der Landeskirche wieder 

neue Kirchgeldnummern vergeben hat, die bei der Zahlung bitte anzugeben sind. Ei-

nige Gemeindeglieder haben Ihr Kirchgeld auch bereits überwiesen - vielen Dank! 

Soundanlage 

Nachdem mit der liefernden Firma die Details zum Einbau geklärt worden sind, wird 

nun Ende Juli die neue Anlage in unserer Kirche fest verankert und eingerichtet. Wir 

freuen uns, wenn dann das das Interim mit den losen Kabeln ein Ende findet und wir 

uns in der schönen Kirche auf einen ebenso schönen Sound freuen können. 

Sitzungstermine & Urlaubszeit 

Wir werden uns am 7. Juli und 18. August 2016 zu den nächsten Sitzungen treffen. 

Bitte melden Sie sich mit einem Anliegen eine Woche vorher.  

Frau Flach ist im Urlaub vom 04. - 15. Juli 2016, die Kanzlei ist Dienstags von 15.00 

bis 18.00 Uhr geöffnet. Herr Haferkorn ist im Urlaub vom 15. - 29. Juli 2016.  

Ihnen allen eine gesegnete Sommerzeit.        Ihr Christoph Pertzsch (Vorsitzender)  
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EINLADUNG 

Gemeindeausfahrt 

Gemeinschaft erleben - in diesem Sinne wollen wir am Samstag, den 27. August 

2016 zusammen einen Ausflug unternehmen.  

Lassen Sie sich einladen, die Herkunft des „Wolkser Kirchenweins“ zu erkunden. 

Dazu fahren wir am Morgen mit dem Zug nach Naumburg, um von dort entlang der 

Unstrut zum Weinhang von Matthias Schneider in Freyburg zu wandern.  

Er erwartet uns zu einem Mittagessen in gemütlicher Runde im Freien und steht all 

unseren Fragen zum Weinanbau zur Verfügung. Gestärkt und erholt treten wir den 

Rückweg an - ganz nach Wunsch entweder mit der Burgenlandbahn, der „Fröhlichen 

Dörthe“ (ein Schiff im Pendelverkehr auf der Unstrut) oder wieder zu Fuß - natürlich 

gern mit der Einkehr in die ein oder andere „Straußwirtschaft“ am Wegrand… 

Ab Naumburg begeben wir uns wieder zusammen zurück nach Leipzig, wo unser 

abwechslungsreicher Ausflug zu Ende geht.  

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit vielen Erlebnissen und Gesprächen - ge-

meinsam mit Ihnen ! 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt telefonisch (034297 /42486) oder per e-Mail 

(kg.liebertwolkwitz@evlks.de) oder einfach über unsere Webseite (www.kirche-

liebertwolkwitz.de) an, damit wir planen können. Rückfragen bitte an Daniela Pertzsch. 

Kosten für Sie entstehen für die Zugfahrt mit Sachsenticket (anteilig), ggfs. Schiff-

fahrtticket und bei möglicher Einkehr am Wegrand. 

     Ihr Gemeindeaufbau-Ausschuss 
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GEMEINDEGRUPPEN 

Posaunenchor (Sommerpause) 

 Dienstag 19.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenchor (Sommerpause) 

 Donnerstag 19.30 Uhr   Kantorat  

Kinderflötenkreis  (Sommerpause) 

 Donnerstag 16.30 Uhr   Pfarrhaus 

Kinderkirche mit Schulkindern (Sommerpause bis 18. August) 

Klasse 1 - 3 Donnerstag  16.00 Uhr   Kantorat 

Klasse 4 - 6 Donnerstag 17.00 Uhr   Kantorat 

Konfirmanden 14-tägig montags 16.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

 jeder 2. Sonntag im Monat "Konfibank" in LWW  

Junge Gemeinde Montag      18.30 Uhr  Kirchheim Holzhausen 

Seniorenkreis  13. und 27. Juli / 10. und 24. August 

 Mittwoch 14.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gesprächskreis Sommerpause bis zum 28. September 

Pfarrhausfrühstück 05. Juli / 02. August 

 Dienstag 09.00 Uhr   Pfarrhaus 

Wandernde Musikanten (Sommerpause) 

 Freitag 19.00 Uhr   Kantorat / HH / PH 

Elterncafé 20. August 

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenmäuse 20. August 

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat 

Andachten im Seniorenheim der AWO  

   19. Juli / 16. August 

   Dienstags  10.30 Uhr   mit Pf. Weber 
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KIRCHE MIT KINDERN UND FAMILIEN 

Die Kirchenmäuse freuen sich auf ihre nächsten Treffen am: 

20. August, 3. und 24. September, sowie am 8. und 29. Ok-

tober 2016. 

Kinder ab drei Jahren sind zum Singen, Spielen, Basteln, Essen, 

Trinken und Feiern eingeladen. Im Mittelpunkt des Vormittags 

steht eine spannende Geschichte aus der Bibel. 

Gern dürfen Groß/Eltern mitgebracht werden. Diese können die Zeit mit uns teilen 

oder sich nebenan im „Elterncafe mit und ohne Krabbelkinder“ zusammenfinden. 

Wir beginnen um 10.00 Uhr und verabschieden uns um 11.30 Uhr; Kantorat, 

Kirchstr.10 

Die Schulkinder haben ihre Gruppenstunden weiterhin donnerstags. 

Die Klassen 1 – 3 treffen sich um 16.00 Uhr, 

die Klassen 4 – 6 treffen sich um 17.00 Uhr; Kantorat, Kirchstr.10 

Unser neues Kinderkirchen-Jahr beginnt am Donnerstag, den 18. August 2016. 

Die Konfirmanden besuchen den gewählten Unterricht in Probstheida oder Holz-

hausen zu ihren verabredeten Zeiten. Ergänzend laden wir zur monatlichen „Konfi-

Bank“ ein: An jedem 2. Sonntag im Monat seid ihr besonders willkommen und 

könnt euch im Küsterdienst und im Gottesdienst mit kleinen Aufgaben beteiligen.  

14. August, 11. September, 9. Oktober, 13. November, 11. Dezember 2016 

Gesonderte Einladungen erhaltet ihr zu den fetzigen Jugendgottesdiensten und ande-

ren Veranstaltungen in der frisch eröffneten „Jugendkirche LE“.  

Mit Fahrgemeinschaften könnten wir uns gemeinsam dorthin aufmachen … 

Am 14. August 2016 feiern wir …! 

Zum „Gottesdienst zum Schulbeginn und anderen Neuanfängen“, 14.00 Uhr 

laden wir (besonders) alle Schulanfänger mit ihren Familien, Freunden und Paten ein. 

Wir wollen erfahren, dass Gott uns bei unseren Neuanfängen (auch anderer Art) seg-

nen und begleiten will. Danach geht’s fröhlich - rund um die Kirche - miteinander 

weiter… 
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KIRCHE MIT KINDERN UND FAMILIEN / RÜCKBLICK 

… Und 14 Tage später sind große und kleine Gemeindemitglieder, 

 Freunde und Gäste eingeladen zum  

Gemeindeausflug am 27. August 2016.  

Schreibt diesen Tag fett in euren Familienplaner ein! 

Auf alle Begegnungen freut sich  

Ihre / eure Sabine Menz 

Konzertnachlese 

Auch in diesem Jahr wurde das Orgelweih-Jubiläum am 7. Mai ein besonderes Ereig-

nis. Die 1995 von der Orgelwerkstatt Christian Scheffler restaurierte Gottfried-

Hildebrand-Orgel erhielt Verstärkung durch die Sopranistin Alena Maria Stolle und 

die Altistin Karin Lasa. Beide Sängerinnen studierten – wie auch die Organistin – an 

der Franz-Liszt-Hochschule in Weimar. 

Noch als Studentinnen suchten sie gemeinsame Auftrittsmöglichkeiten in verschiede-

nen Gotteshäusern, auch in Liebertwolkwitz.  Zur Orgelweihe am 7. Mai 1995 sangen 

sie gemeinsam mit unserem Kirchenchor die Missa brevis von W.A.Mozart. 

Zurück zum diesjährigen Konzert: Komponisten-Schwerpunkt war Max Reger, des-

sen 100. Todestag in diesem Jahr begangen wird. Zwei Zyklen erklangen: Die Marien-

lieder und die „Tantum ergo“; schlichte, seelenvolle Gesänge. Die Autorin und Pfar-

rerin Bettine Reichelt las zwei Passagen aus ihrem Buch über Max Reger. Der Früh-

ling fand seinen musikalischen Ausdruck mit Duetten von Schumann und Mendels-

sohn und Rossini brachte opernhaften Schwung in das abwechslungsreiche Pro-

gramm. 

Die 56 Besucher dankten mit Bravoruf und stehendem Applaus. Nach einer Zugabe 

folgte man gern der Einladung zum anschließenden Büfett.  

Bei Kirchenwein und Saft waren 100 Brötchenhälften bald gegessen, der schöne 

Abend neigte sich dem Ende zu. Herrn Haferkorn und Herrn Holger Geistert ein 

herzliches Dankeschön für die praktischen Hilfen und Herrn Matthias Büttner für 

das Programm-Design -  und  

Auf Wiedersehen am 7. Mai 2017!  Ihre Kirchenmusikerin Gabriele Wadewitz 
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AUS DEN FAMILIEN 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag:  
 

Göbel, Edith     86 Jahre 
Ullmann, Ursula    85 Jahre 
Günther, Jürgen   75 Jahre 
Gürke, Ursula   85 Jahre 
König, Siegfried  91 Jahre 
Lau, Christa    87 Jahre 
Handrick, Renate  75 Jahre 
Röbel, Renate   88 Jahre 
Dietze, Elfriede   92 Jahre 
Hein, Erika    87 Jahre 
Wolf, Elisabeth   90 Jahre 
Kleinig, Bernd   75 Jahre 
Baade, Brunhilde   88 Jahre 

 

Möge der Geist dir Zufriedenheit schenken durch das Wasser der Gnade. 
Altirischer Segenswunsch 

Die heilige Taufe empfingen: 
 

Luise Christin Geistert in Störmthal 
Johann Willi Günter Peisker 

 

Und ich will dich zum Volk machen und will dich segnen und dir einen 
großen Namen machen, und du sollst ein Segen sein. 

 

 
 

 

Konfirmiert wurden am 15. Mai 2016 
 

Florian Dittfach   Maximilian Müller 
Noah Dittfach   Miriam Raabe 
Gina-Maria Kleinig   Clara Reim  
Lena Maaß    Marlene Riedl 

 

Denn Weisheit wird in dein Herz eingehen, und Erkenntnis wird deiner 
Seele lieblich sein.     Sprüche 2,10 

Gottesdienst zur Eheschließung feierten: 
 

Dr. Marco Ralf Peisker und Nadine geb. Stenzel  
 

Ertragt einander in der Liebe und seid darauf bedacht, zu wahren die 

Einigkeit im Geist durch das Band des Friedens. Epheser 4, 2b-3 
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ALLGEMEINES 
Unsere Anschrift: 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
Telefon/Fax: 034297 / 4 24 86 
E-Mail: kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet: www.kirche-liebertwolkwitz.de 

Öffnungszeiten Kanzlei:  
Montag, Freitag 09.00 Uhr -12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr -18.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag geschlossen 

Pfrn. Thiel:    Pfr. Weber: 
Telefon: 034297 / 986732 Telefon: 0341 / 8 78 1331 
E-Mail: thiel-c@t-online.de E-Mail: pfarrer.weber@kirchenquartett.de 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
Friedhofsmitarbeiter   Andreas Haferkorn 0163 / 4 20 6488 
Gemeinde- und Friedhofsverwaltung  Michaela Flach   034297 / 4 24 86 
Organistin  Gabriele Wadewitz  0341 / 8 77 5899 
  g.wadewitz50@gmx.de 
Gemeindepädagogin  Sabine Menz  0341 / 8 61 5930 
  kinder@kirche-liebertwolkwitz.de 

Posaunenchor / Elterncafe  Daniela Pertzsch  034297 / 775233 
  elterncafe@kirche-liebertwolkwitz.de 
Kinderflötenkreis  Frau Böhm   034347 / 50862  
  kristin_boehm@web.de 
Kirchenchor  Herr Kantert  0151 / 58150792  
  b.kantert@web.de 
Wandernde Musikanten  Annette Herr  0341 / 5 61 4613 
  kantorin.herr@kirchenquartett.de 

Seniorenkreis  Christine Thamm  034297 / 4 58 13 
  senioren@kirche-liebertwolkwitz.de  
Vorsitzender des Kirchenvorstandes  Christoph Pertzsch  034297 / 775 233 
  kirchenvorstand@kirche-liebertwolkwitz.de 

Unsere Bankverbindungen: 

Kirchgeld & Spenden      Friedhof 
IBAN:  DE96 3506 0190 1637 8000 15   IBAN:  DE74 3506 0190 1637 8000 23 

Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 

Sonstige Zahlungen:  (Zahlungsgrund bitte angeben: „1824 + Zahlungszweck“) 
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
Bank:   Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 
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KIRCHTURM / RÜCKBLICK 

In Fortführung einer guten, langen Tradition wurde auch in diesem Jahr am Sonntag 

Trinitatis in unserer Kirchgemeinde des Konfirmationsjubiläums gedacht. 

In einem würdigen Gottesdienst mit eingeschlossenem Wandel-Abendmahl wurden 

zahlreiche Jubilare der Konfirmationsjahrgänge 1991, 1966, 1956, 1951 und 1941 

durch Pfr. i.R. Langer eingesegenet. Das Foto zeigt die Goldenen Konfirmanden. 

GOTT befohlen.         Wolfgang Jahr 

Nach zwei Jahren Pause können wir uns wieder über Falkennachwuchs freuen. 

Nach verspätetem Brutbeginn schlüpften insgesamt 5 Kücken.  Wolfgang Jahr 

 


